
Der WBV - 2018 so erfolgreich wie noch nie!!! 

Für den Württembergischen Bahnengolf-Sportverband geht ein äußerst erfolgreiches 

Minigolfjahr in wenigen Wochen zu Ende. So viele erfolgreiche Sportler, wie in dieser 

Saison konnten wir sicherlich noch nie vorweisen. 

 

Anfangen möchten wir mit Melanie Hammerschmidt vom MGC Schwaikheim. 

 

Mit ihren sehr guten Leistungen über die Saison, konnte sie sich erneut für die 

Nationalmannschaft empfehlen und das Ticket für die EM in Predazzo lösen. 

Dort erlangte sie mit der Damen-Nationalmannschaft den Europameistertitel, an dem sie 

mit ihren ersten acht starken Runden einen sehr großen Anteil zum Titel beitrug. 

 

Im Einzel kämpfte sie mit vier weiteren Damen um den Titel, konnte jedoch bis zum Schluss 

die Nerven behalten und weiterhin auf hohem Niveu golfen. Daher konnte sie sich nach 2017 

erneut eine Einzelmedaille in Gold sichern. 

 

Melanie der ganze WBV ist stolz auf Dich und deine Leistung. 
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Franziska Patan von BIG Asperg ging bei den Südwestdeutschen Meisterschaften an den 

Start. Dort konnte sie bei den Schülerinnen weiblich den 2. Platz belegen. 

 

 

Bei der Senioren–DM ist Paul Wetzel vom MGC Süßen zu erwähnen. Er schloss die DM mit 

dem achten Platz ab. Die Mannschaft des MGC Süßen (Paul Wetzel, Michael Just, Gerd 

Fischer und Jürgen Lang) konnte ebenfalls den achten Platz erringen. 

 

  



Die meisten Erfolge konnten die Spieler bzw. der Verband auf der diesjährigen 

Heimdeutschen in Oberkochen verbuchen. 

 

Im Mannschaftswettbewerb der Senioren gingen der 1.MGC Metzingen (Helmut 

Kühbauch, Lothar Abele, Ingrid Netzband und Karlheinz Roller) und der SSV Ulm (Peter 

Bach, Ute Häring, Andreas Neuburger und Johann Hann) an den Start. 

 

Beide Teams erwischten einen Fehlstart und mussten von da an, das Feld von hinten 

aufrollen. Den Ulmern gelang dies ein bisschen besser wie Metzingen. 

Mit einer 68er in Runde Fünf und einer 70er in Runde Sechs konnte sich der SSV Ulm Platz 

Drei und damit Bronze sichern.  

Der MGC Metzingen kam am Ende auf Platz Fünf ein und es fehlten lediglich 6 Schläge nach 

6 Runden aufs Treppchen. 

 

 

Eine der eindeutigsten Leistungen über die drei Tage zeigte Thomas Ruff vom MGC 

Oberkochen, in der Seniorenklasse 1. 

 

Er setzte sich nach Runde Zwei an die erste Stelle des 

Klassements und gab diese Position von nun an nicht 

mehr ab. Durch sein sicheres und genaues Spiel, ließ 

er der Konkurrenz keine Chance näher an ihn 

heranzukommen. So siegte er am Ende mit Elf 

Schlägen Vorsprung.  

Dies war sein erster großer Einzelerfolg und das gleich 

ein Deutscher Meistertitel. 

 

Gerd Fischer vom MGC Süssen spielte ebenfalls ein sehr gutes Golf musste aber Aufgrund 

einer 25 in Runde Sechs ins Stechen, verlor leider das Stechen und somit musste er sich am 

Ende mit Platz Vier begnügen. Dies ist sehr Schade, da er drei Tage lang immer unter den 

ersten Drei zu finden war. 



Andreas Neuburger SSV Ulm als Fünfter und Richard Raith MGC Oberkochen Zehnter 

zeigten ebenfalls gute Leistungen. 

 

In der Seniorenklasse 2, sorgte Paul Wetzel vom MGC 

Süßen für den nächsten Deutschen Meistertitel.  

Erst als Nachrücker zur DM gekommen und dann so 

erfolgreich. Ab Runde Drei kämpfte er unter den Ersten 

Drei mit, nach Runde Sechs setzte er sich an die Spitze 

des Klassements und ließ sich von dort auch nicht mehr 

vertreiben. Am Ende siegte er mit 5 Schlägen Vorsprung. 

 

Mit den Plätzen Fünf Armin Härle MGSC Wernau, Sechs Lothar Abele MGC Metzingen, 

Zehn Peter Bach SSV Ulm, Elf Helmut Kühbauch MGC Metzingen und Zwölf Johann Hann 

SSV Ulm, waren weitere Spieler Top platziert. 

 

Deutscher Meistertitel Nummer Drei holte Ute Häring vom SSV Ulm.  

 

Seit einigen Jahren spielt sie bei den Seniorinnen 1 um die 

ersten drei Plätze mit, aber noch nie hat es für ganz oben 

gereicht. 

Über ein konstantes Spiel über Neun Runden ging sie als 

Führende in die Finalrunde, da hieß es dann Nerven 

behalten gegen die Dauersiegerin Andrea Reinicke und den 

Vorsprung von zwei Schlägen nicht abgeben. 

Aber sie behielt die Nerven und spielte in der Finalrunde ihre beste Runde mit 20 Schlägen 

und holte sich verdient Gold. 

 

Bei den Seniorinnen 2 konnte Ingrid Netzband vom MGC 

Metzingen, ebenfalls ein Treppchen Platz verbuchen. Nach 

10 Runden sicherte sie sich den Deutschen Vizemeistertitel 

und damit Silber. 

  

 

Bei den Damen ging es knapp zur Sache, den nur drei Damen setzen das Turnier nach Sechs 

Runden fort. 

 

Bianca Raith MGC Schwaikheim musste gleich mit zwei weiteren Damen um die Plätze zwei 

und drei kämpfen, konnte aber nach Sechs Runden, schlaggleich mit Claudia Hardt und 

Britta Lagerquist den dritten Tag erreichen. 

Platz eins war vergeben an die toll spielende Britta und so entfachte der Kampf um Platz 

Zwei. 



Bianca und Claudia spielten in den Runden Sieben, Acht 

und Neun das identische Ergebnis und gingen mit einem 

identischen Ergebnis in die Finalrunde. 

Am Ende sicherte sich Bianca mit der letzten Bahn den 

Sieg, denn dort machte sie das AS und Claudia eine Zwei.  

Damit konnte sie sich erneut den Deutschen 

Vizemeistertitel und damit Silber sichern. 

 

 

Bei den Herren setzen sich zwei Spieler relativ zügig vom restlichen Feld ab. Leider konnte 

da erst einmal kein WBV`ler mithalten. 

 

Am besten kam Lukas Zimmermann vom BGC Heilbronn 

mit der Situation zurecht, er kämpfte sich immer weiter 

nach vorne und biss sich dann auf dem Dritten Platz fest. 

Diesen gab er bis zum Schluss nicht mehr ab und reist 

von der diesjährigen DM mit der Bronzemedaille ab.  

 

 

 

Mit jeweils einer Schwarzen Runde konnten die anderen WBV`ler den Traum vom Podest 

abhacken. Michael Huhn BGC Heilbronn wurde Fünfter, Martin Deeg SSV Ulm Achter, Ulli 

Hengstberger MGC Ravensburg Elfter und Thomas Heinzelmann BG Pfullingen traf es ganz 

bitter, er verpasste den Cut für den Dritten Tag lediglich um 1 Schlag und wurde am Ende 

Dreizehnter. 

 

Wenn man nun Bilanz zieht von der Heim-DM konnte in allen Kategorien ein Podestplatz 

errungen werden und zahlreiche Top-Ten Platzierungen, allen Spielern dazu Herzlichen 

Glückwunsch. 

 

Ein Dankeschön soll hier jedoch auch nochmal an alle Helfer gehen, die dafür gesorgt 

haben, dass diese DM so erfolgreich über die Runden gehen konnte.  

Danke dem MGC Oberkochen. 

 

Am Letzten Wochenende standen dann noch die Mannschaftsentscheidungen an. 

In der 2. Bundesliga-Süd konnte der BGC Heilbronn 1 den Meistertitel erringen. Dies hat 

zur Folge, dass sie im Oktober die Möglichkeit haben, bei den Aufstiegspielen zur 1. 

Bundesliga teilzunehmen. 

 

Wir möchten der Mannschaft für ihren Erfolg gratulieren und Wünschen Viel Glück in 

Weinheim. 



In der 3. Bundesliga-Süd Staffel 2 war der BGC Heilbronn 2 aktiv. 

Sie sicherten sich dort den Vizemeistertitel.  

Euch auch unseren Herzlichen Glückwunsch. 

 

In der 3. Bundesliga-Süd Staffel 3 war der MGC Süssen aktiv. 

Sie beendeten die Saison als Dritter. 

Herzlichen Glückwunsch dazu. 

 

Wie ihr sehen könnt, trifft die Überschrift sehr wohl zu, ein erfolgreiches Jahr 2018 geht 

dem Ende zu. Dazu nochmals Glückwunsch an alle Sportler-/innen die dazu beigetragen 

haben. 

 

Bianca Raith 

-WBV Präsidium- 
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